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	 Regress: 

Geht Ihre Abmeldung später 
als 10 Tage vor Beginn der 
Veranstaltung bei uns ein, 
fallen 25% der Tagungsgebühr 
an. Bei Nichtteilnahme ohne 
fristgerechte Abmeldung ist 
die volle Tagungsgebühr zu 
entrichten.

	 Anreise:

Am Nachmittag des 26. Juni 
2009 ab Frankfurt/M. Hbf. 
(RMV Fahrkartenautomatziel: 
52 Schmitten) mit der S-Bahn 
(S5) in Richtung Friedrichs-
dorf um 16.24 Uhr bzw. 17.24 
Uhr (Haltestelle Bad Hom-
burg an 16.44 Uhr bzw. 17.44 
Uhr). Anschluss nach Arnolds-
hain mit dem Bus Linie 50 
um 16.55 Uhr bzw. 17.55 Uhr 
in Richtung Grävenwiesbach 
(bis Haltestelle Arnoldshain 
Forsthaus, Ankunft 17.29 bzw. 
18.29 Uhr).

	 Abreise:

Am Mittag des 28. Juni 2009 
mit dem Bus Linie 50 um 
13.30 Uhr in Richtung Bad 
Homburg. Ankunft in Bad  
Homburg um 14.10 Uhr. Wei-
terfahrt mit der S-Bahn (S5) 
um 14.14 Uhr nach Frank- 
furt/M. (Ankunft 14.37 Uhr). 

Fahrplanänderungen  
vorbehalten!

	 Tagungskosten:

Unterkunft im  
Einzelzimmer und  
Verpflegung	 130,– E

Unterkunft im  
Doppelzimmer und  
Verpflegung	 110,– E

Kursgebühr	 30,– E

Teilnahme ohne Über- 
nachtung, jedoch mit	  
Verpflegung incl.  
Kursgebühr	 85,– E

Schülerinnen/Schüler, Studen- 
tinnen/Studenten und Arbeits- 
lose (nach Vorlage eines Aus-
weises) im Doppelzimmer  
pro Person incl.  
Kursgebühr	   80,– E

	 Anmeldung:

Schriftliche Anmeldung zur 
Teilnahme an die Evangelische  
Akademie Arnoldshain 
erbeten. 

	 Teilnahmebestätigung: 

Die Teilnahme wird  
ca. 10 Tage vor Veranstaltungs-
beginn schriftlich bestätigt.

	Tagungsort:

Evangelische Akademie Arnoldshain 
Martin-Niemöller-Haus 
Am Eichwaldsfeld 3 
61389 Schmitten

	 Tagungssekretariat/Anmeldung:

Karin Weintz  
Tel.: 06084-95 98-125  
Fax: 06084-95 98-138 
E-Mail: weintz@evangelische-akademie.de 
www.evangelische-akademie.de

	 Erreichbarkeit während der Veranstaltung:

Tel.: 06084/944-0 
Fax: 06084-944-194 
E-Mail: office@martin-niemoeller-haus.de

online-Anmeldung 
erbeten unter: 

www.evangelische-akademie.de/tagungen.html

Anfahrt

EVANGELISCHE KIRCHE
IN HESSEN UND NASSAU

(EKHN)
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Eine der schwierigsten 
und zu gleich eine der 
grundlegenden Heraus-

forderungen im interreligiösen 
Zusammenleben sind die 
unterschiedlichen Rechtsauf-
fassungen in den Religionen. 
 
Während die christlichen 
Kirchen zwischen den ethi-
schen Normen, die aus der 
Auslegung der biblischen Texte 
gewonnen werden und dem 
Recht des säkularen Staates 
sowie den transkonfessionellen 
Allgemeinen Menschenrechten 
unterscheiden und beide für 
ihren jeweiligen Geltungsbe-
reich anerkennen, zählt der 
Islam auch die rechtlichen Re-
gelungen zum Kernbereich der 
Religion. Wie lassen sich diese 
unterschiedlichen Rechtsauf-
fassungen in pluralistischen 
Gesellschaften koordinieren? 
In welcher Form sind Reli-
gion und Recht miteinander 
verbunden? Gibt es religions-
übergreifende universale 
Rechtsnormen? 
 
Denkbar sind verschiedene 
Antworten. Es könnte einen 
überlappenden Konsens 
zwischen islamischem Recht 
(Scharia), christlicher Ethik 
und der säkularen Rechtsord-
nung geben. Wie weit reicht 
er? Gibt es wechselseitig sich 
ausschließende Grundnormen? 
Sind Christentum und Islam 
in der Lage, in Übereinstim-
mung mit ihren eigenen 
Lehren eine neutrale dritte – 
religionsneutrale – Rechtsord-
nung anzuerkennen?  

Diese Fragen sollen diskutiert 
werden in Bezug auf den 1948 
von den UN beschlossenen 
Katalog der allgemeinen 
Menschenrechte. Im Horizont 
historisch-theologischer, 
rechtspolitischer und alltag-
spraktischer Perspektiven 
sollen sie erörtert werden. 
 
Erstes Ziel der Veranstal-
tung ist Aufklärung – im 
ursprünglichen Sinn des 
Wortes: Die unterschiedlichen 
Auffassungen sollen deutlich 
herausgearbeitet werden. Zum 
zweiten geht es um praktische 
rechtlich haltbare Problemlö-
sungen im Zusammenleben 
von Muslimen und Christen 
in einem säkularen Staat. 
 
Zielgruppe sind Personen, die 
in Institutionen und Organi-
sationen tätig sind, die sich 
mit interreligiösen Fragen und 
mit Erfolgsbedingungen für 
ein gelungenes multireligiöses 
Zusammenleben beschäfti-
gen. Darüber hinaus ist die 
an diesen Fragen interessierte 
politische Öffentlichkeit 
angesprochen.

 
  Tagungsleitung:

Pfarrer Dr. Hermann Düringer, 
Direktor der Evangelischen 
Akademie Arnoldshain

Pfarrerin Dr. Ulrike Elsdörfer,  
Theologin, Lehrbeauftragte 
an der Universität Heidelberg 
und Autorin mehrerer Bücher 
zum Dialog mit dem Islam, 
Königstein/Ts.
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Freitag, den 26. Juni 2009

18:30 Uhr	 Beginn der Tagung mit dem  Abendessen

19:30 Uhr 	 �Begrüßung und Einführung in das Tagungsthema 
durch die Veranstalter

19:45 Uhr 	 Religiöse und säkulare Wurzeln der Menschenrechte

	� PD Dr. Michaela Wittinger, Karlsruhe; 
Fachbereich Rechtswissenschaft an der Universität  
des Saarlandes, Saarbrücken

	 Einführungsvortrag und Diskussion

21:30 Uhr	 Treffpunkt Akademie: Informelle Gespräche
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Samstag, den 27. Juni 2009

  8:30 Uhr 	 Frühstück

  9:15 Uhr	� Islamische Menschenrechtsdiskurse

	 Dipl.-Pol. Mahmoud Bassiouni, Frankfurt am Main; 
	 stellv. Vorsitzender des Averroes Instituts für 
	 Wissenschaftliche Islamforschung, Darmstadt
	 Vortrag und Diskussion 
10:45 Uhr	 Kaffee / Tee im Foyer

11:00 Uhr	 Die Kirchen und die Menschenrechte nach 1945

	 PD Dr. Katharina Kunter, Berlin; 
	 Lehrbeauftragte für Neure und Neueste Geschichte 	 
	 am Institut für Geschichte der Universität Karlsruhe

	 Vortrag und Diskussion

12:30 Uhr	 Mittagessen

15:00 Uhr	 Menschenrechte – ein politisches Thema für  
	 Muslime in Deutschland?

	 Dr. Lale Akgün MdB, SPD-Fraktion, Berlin/Köln

16:00 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer

16:30 Uhr	 Alltägliche Menschenrechtskonflikte 
	 Kadriye Aydin, Rechtsanwältin, Asslar; 
	 Interkultureller Rat in Deutschland e.V. 

17:30 Uhr	 Recht und freie Religionsausübung

	 Diether Heesemann, Soziologe, Frankfurt am Main

	 Vorträge und Diskussionen

18:30 Uhr 	 Abendessen

Sonntag, den 28. Juni 2009

  8:30 Uhr	 Frühstück

  9:15 Uhr	 Besinnung am Morgen: 
	 Menschenrechte – Inspiration aus Bibel und Koran

	 Naime Cakir, Kompetenzzentrum Muslima Rhein/ 
	 Main (KoZeMa), Neu-Isenburg

	 Pfarrerin Dr. Ulrike Elsdörfer, Königstein/Ts.	

10:15 Uhr	 Kaffee/Tee im Foyer

10:30 Uhr	 Eine globale Verfassung für alle? 
	 Zukunft der Menschenrechte

	 Prof. Dr. Karl-Peter Fritzsche.,  
	 UNESCO-Lehrstuhl für Menschenrechtsbildung  
	 an der Otto-von-Guericke-Universität, Magdeburg	

	 Vortrag und Diskussion

12:00 Uhr	 Auswertung der Tagung

12:30 Uhr	 Ende der Tagung mit dem Mittagessen
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Akkreditierung i. S. § 65 Hessisches Lehrerfortbildungsgesetz:  
Für die Teilnahme an der Veranstaltung erhält eine hessische  
Lehrkraft 20 Leistungspunkte nach § 8 der IQ- und Akkreditie-
rungsverordnung (IQ-Angebotsnummer K 003517 / 0352381).

19:30 Uhr 	 �Film: Human Rights 
Liveaufnahmen des spanischen Pantomimen 
Carlos Martinez

	 Regie: Mercè Saumell, 2005, 70 Min. 


